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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Der Bürgermeister informiert

Gemeinde 
A l le rhe i l igen 
b e i  W i l d o n
8412 Allerheiligen bei Wildon  240
Telefon: 03182/8204-0 |  Fax:  - 20

Amtsstunden:
Montag bis Freitag	  0800 - 1200

Donnerstag	   1500 - 1900

www.allerheiligen-wildon.at

Mit den Weihnachtsfeiertagen neigt sich das Jahr 2022 zu Ende. Ein Jahr, das sehr 
arbeitsintensiv war. Mit der Fertigstellung des neuen Kindergartens und der Renovierung 
bzw. dem Zubau der Volksschule ging ein für die Gemeinde Allerheiligen wichtiges 
Projekt erfolgreich zu Ende. Gemeinsam mit dem Wasserverband haben wir im Herbst mit der Erneuerung 
und dem Ausbau des Wasserleitungsnetztes in Schwasdorf begonnen. 

Für die Anstrengungen bei diesen Projekten und der täglichen Arbeit möchte ich mich zum Jahresende 
herzlich bei unserem gesamten Gemeinde-Team von Allerheiligen bedanken. Es ist schön zu sehen, mit wie 
viel Einsatz alle um unser Allerheiligen bemüht sind. An dieser Stelle möchte ich mich auch beim gesamten 
Gemeinderat für die tolle und konstruktive Zusammenarbeit bedanken. Mit euch werden wir alle zukünftigen 
Herausforderungen bestens für die Gemeinde Allerheiligen umsetzen. 

Stolz bin ich auf unser aktives Vereinsleben und die vielen Veranstaltungen die im Jahr 2022 wieder stattfanden. 
Auch im Jahr 2023 gibt es wieder eine Vielzahl von unterschiedlichen, interessanten Veranstaltungen, die Sie 
im beigelegten Veranstaltungskalender 2023 finden. Ebenso liegt der Abfuhrkalender 2023 dieser Info bei.

Liebe Gemeindebürger:innen, liebe Jugend, liebe Kinder! Ich wünsche euch ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2023. Viel Gesundheit, Zuversicht, Glück und Erfolg!

Herzlichst Euer Bürgermeister

Christian Sekli

Frohe Weihnachten
und alles Gute für 2023

wünscht
das Gemeindeteam!



Polizeiinspektion Heiligenkreuz am Waasen Wichtige Tipps

Brandschutztipps für den AdventWichtige Tipps der Landesstelle für Brandverhütung

Notruf

133

Anzeige
Werte Einwohner der Gemeinde Allerheiligen bei Wildon!

Weihnachten steht vor der Tür und das bedeutet, dass Be-
trügern mehr als sonst noch die Möglichkeit des „Bestell- 
und Warenbetruges“ geboten wird. Zum Zweiten treten 
derzeit vermehrt Betrugshandlungen durch „Falsche Poli-
zisten“ auf.

Mit diesem Artikel möchte die Polizei Ihnen Tipps geben, 
damit nicht auch Sie Opfer von kriminellen Machenschaf-
ten werden.

Zum Thema „Bestell- und Warenbetrug“ einige Tipps:
•	 Kaufen Sie bei Anbietern ein, die Ihnen bekannt sind 

und die Sie bereits schon genutzt bzw. mit denen Sie 
schon gute Erfahrungen gemacht haben. 

•	 Prüfen Sie vor dem Kauf die Bewertung anderer Käufe-
rinnen und Käufer und führen Sie eine Internetrecherche 
über die Verkäuferin oder den Verkäufer durch. 

•	 Seien Sie generell vorsichtig bei Vorauszahlungen und 
wägen Sie die Möglichkeit eines Totalverlustes ab. 

•	 Speichern Sie alle Unterlagen bei Online-Käufen ab, 
um bei einer späteren Reklamation oder Anzeige diese 
auch vorlegen zu können. 

•	 Geben Sie Passwörter und Kreditkartendaten nicht über 
unsichere Verbindungen, wie zum Beispiel per E-Mail, 
weiter. 

•	 Achten Sie auf ausreichenden Schutz bei der Datenüber-
tragung, vor allem bei der Übertragung von Zahlungs-
daten. Die Abkürzung „https“ vor der eingegebenen Ad-
resse zeigt an, dass alle Daten verschlüsselt übertragen 
und nicht eingesehen oder manipuliert werden können. 
Das ist besonders wichtig, wenn Sie sensible Informa-
tionen, wie Ihre Bankverbindung, eingeben.

Zum Thema „Falsche Polizisten“ einige Tipps:

•	 Sollten „Polizisten“ in Zivil an Ihrer Tür läuten, lassen Sie 
sich den Dienstausweis zeigen. Sollten sie dann noch im-
mer Zweifel haben, rufen sie am Polizeinotruf 133 an.

•	 Die Polizei führt keine Vermögenserhebungen bei Privat-
personen durch, außer es werden konkrete Ermittlungen 
bei dieser Person geführt.

•	 Die Polizei übernimmt ihre Wertsachen nicht zum Schutz, 
dafür sind sie selbst verantwortlich.

•	 Die Polizei holt bei Ihnen zu Hause keine Geldbeträge ab, 
um diese sicher zu verwahren. 

•	 Sollte Ihr Angehöriger ein Geldproblem im Ausland haben, 
so wird in den heutigen Zeiten eine persönliche Kontakt-
aufnahme durch diese Person keine Hürde mehr darstel-
len. Eine Kontaktaufnahme durch fremde Personen, um 
etwa dringend Geld für eine Kaution oder Ähnliches abzu-
holen, da sollten bei ihnen die Alarmglocken schrillen. 

•	 Wenn sie eine E-Mail durch die „Polizei“ erhalten, wo ihnen 
die Begehung von Straftaten vorgeworfen und gleichzeitig 
die Möglichkeit eines „Freikaufens“ versprochen wird, dies 
ist in unserem Rechtssystem nicht möglich und daher han-
delt es sich um eine Betrügerei. 

Seien Sie einfach misstrauisch und glauben Sie nicht an al-
les, oft entspricht das Bauchgefühl der Wahrheit. Wenn Dinge 
zu gut klingen, um wahr zu sein, dann sind sie es wahrschein-
lich auch.

Sollten Sie dennoch Opfer von kriminellen Machenschaften 
sein, scheuen Sie nicht davor zurück, die Anzeige bei der Poli-
zei „Notruf 133“ zu erstatten. Wir werden unser bestmöglich-
stes tun, um Ihnen helfen zu können.

Abschließend möchte das Team der Polizeiinspektion  
Heiligenkreuz am Waasen Ihnen noch eine schöne Advent-
zeit wünschen.

Aus Sicht des Brandschutzes sind in der Adventzeit folgen-
de Punkte stets zu beherzigen:
•	Kerzen immer im Auge behalten. Nicht unbeaufsichtigt 

brennen lassen. Nie auf brennbaren Oberflächen verwen-
den. Nach Gebrauch kontrollieren, ob ganz gelöscht.

•	Adventkranz nur in Anwesenheit! Im selben Raum bleiben. 
Adventkerzen nie zu weit abbrennen lassen; rechtzeitig er-
setzen. Trockene Zweige erhöhen Brandgefahr.

•	Weihnachtsbaum frischhalten. Das Austrocknen des Bau-
mes ist zu vermeiden (daher in Wasser stellen). Erhöh-
te Vorsicht nach Heilig Abend: Verliert der Christbaum  
Nadeln, dann keine Sprüh-/Kerzen mehr anzünden (Alter-
native: LED-Lichterkette).

•	Sicherheitsabstände einhalten. Bei Christbaum und Ad-
ventkranz auf ausreichend Abstand zu leicht brennbaren 
Materialien und Einrichtungsgegenständen achten (Vor-
hänge, Weihnachtsschmuck, Möbel etc.) sowie zu Wärme-
quellen wie Heizkörper.

•	Kinder beaufsichtigen. Neugierde und Experimentierfreu-
de führen in Kombination mit der Faszination am Feuer 
nicht selten zum Zündeln; das ist zu unterbinden.

•	Zündholzer sicher aufbewahren. Feuerzeuge, Zündhölzer, 
Anzünder und ähnliches sind kein Kinderspielzeug. Klären 
Sie Ihre Kinder über mögliche Brandgefahren auf.

•	Löschhilfe bereithalten. Löschmittel (z.B. Eimer mit Was-
ser oder Sand) in Nähe der Feierlichkeit hinstellen. Im 
Idealfall ist auch ein tragbarer Feuerlöscher einsatzbereit!

•	Brandbekämpfung im Notfall. Rasches Handeln ist not-
wendig, dennoch Vorsicht geboten. Ein wohl überlegtes 
Vorgehen ratsam. Rauchgasvergiftung wäre gefährlich.

•	Fluchtwege freihalten. Wege ins Freie müssen für alle An-
wesenden frei zugänglich sein (weder versperrt noch zu-
gestellt). Einsatzkräfte benötigen zudem Zugriffswege.

•	Notrufnummer merken. FEUERWEHR: 122 (Polizei: 133, 
Rettung: 144, Euronotruf: 112).

Anzeige



Heizkostenzuschuss Anträge bis 28.02.2023
Die Steiermärkische Landesregierung hat den Heizkostenzuschuss für den Winter 2022/2023 beschlossen. 
Zweck der Förderung: Durch diesen einmaligen Heizkostenzuschuss sollen einkommensschwache Haushalte in 
der Steiermark finanziell unterstützt werden. 

Berechtigten wird von der Sozialabteilung des Landes bei 
Nachweis der Voraussetzungen ein Zuschuss von € 340,- 
für alle Heizungsanlagen gewährt – als Einmalzahlung 
für die Heizperiode 2022/2023. 

Anspruchsberechtigt sind alle mit Hauptwohnsitz 
in der Steiermark wohnhaften Personen (per 
01.09.2022), die keinen Anspruch auf die 
Wohnunterstützung haben und deren monatliches Haushaltseinkommen die Grenzen nicht übersteigen.  
 

Anmerkung: Als Einkommen gilt das Monatsnettoeinkommen (laufende Lohnsteuerbemessungsgrundlage minus 
Lohnsteuer des aktuellen Lohnzettels mal 14 dividiert durch 12. Die Einkommensgrenzen gelten auch für jene 
Personen, die von der Rezeptgebühr befreit sind. Der Heizkostenzuschuss wird auf Antrag gewährt. Es besteht 
kein Rechtsanspruch auf die Gewährung des Heizkostenzuschusses.

Die Förderung kann bis zum 28. Februar 2023 im Gemeindeamt beantragt werden. Unterlagen und Bestätigungen 
bitte mitbringen. Pro Haushalt kann ein Ansuchen gestellt werden.

Monatliches Haushaltseinkommen  

Ein-Personen Haushalte € 1.371,00

Ehepaare und Hausgemeinschaften € 2.057,00

für jedes Familienbeihilfe beziehende 
im Haushalt lebende Kind:  € 412,00

Jagdpacht - Auszahlung

Besondere Ehrung für Friedrich Hohl - Ehrenobmann vom Sportverein

Förderungen
Alle Grundbesitzer haben die Möglichkeit, ent-
sprechend den Bestimmungen des Jagdgesetzes, 
noch 

bis 30. Dezember 2022

ihr Jagdpachtentgelt für das Jagdjahr 2022/2023 
zu beantragen. Der Satz beträgt für die 
Gemeindejagden Allerheiligen und Feiting € 2,36 
je Hektar.

Die Auszahlung erfolgt während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt Allerheiligen bei Wildon. 

Kürzlich feierte Ehrenobmann und ASV-Legende 
Friedl Hohl seinen 75. Geburtstag. Standesgemäß 
wurde sein Ehrentag dann auch bei einem Heimspiel 
des SV Allerheiligen gefeiert. Dafür bot sich das 
Steirerderby gegen den Deutschlandsberger SC an. 
In der Halbzeitpause folgte dann eine besondere 
Ehrung für unseren Friedl Hohl. 

Neben dem Vereinsvorstand des ASV gratulierten 
auch Gemeindeskassier Alois Feirer im Namen 
der Gemeinde Allerheiligen und Bezirkshauptmann 
Manfred Walch in seiner Funktion als Vizepräsident 
der Sportunion. Die Sportunion nahm den 
Geburtstag unseres Ehrenobmanns zum Anlass, 
ihm eine spezielle Auszeichnung zu verleihen. 

Die Pro Merito Medaille ist eine Auszeichnung, die 
nur die allerwenigsten Sportfunktionäre von der 
Sportunion erhalten. Wer aber, wenn nicht unser 
Friedl hat sich die Pro Merito Medaille verdient!

Zu den Gratulanten gesellten sich später dann 
auch noch die Spieler des ASV. Stellvertretend für 
die Mannschaft überreichten Alexander Kager und 
Bernhard Fauland ein Geschenk an Friedl Hohl.

Förderung zur Hagelversicherung (Landwirte)
Förderung zur Bodendiversität (Landwirte)
Anträge bis 30.12.2022 im Gemeindeamt möglich

Förderung für Schulanfänger
Die Gemeinde Allerheiligen unterstützt Schulanfänger 
(1. Klasse Volksschule) mit einer einmaligen Beihilfe in 
der Höhe von maximal € 100,--. Die Förderung richtet 
sich nach dem Einkommen der Familie des Schulkindes. 

Die Förderungen werden mittels Stiefingtaler 
Gutscheinen ausbezahlt.



Mamaaa ... kannst 
du uns bitte zum 
Musikverein fahren?

€
buchung.regiomobil.st
telefon 050 16 17 18 4 ab

SÜD
STEIERMARK

>  Mehr Infos in Ihrer Gemeinde 
 und unter regiomobil.st

16.12.
Fr | 1800

16.12.
Fr | 1600

22.12.
Do | 1600

22.12.
Do | 1800

Weihnachtsfeier
Volksschule - Turnsaal
mit Beiträgen der Schule & Musik
Veranstalter: Frauenbewegung

„Back to the Glühwein“
am Kirchplatz Allerheiligen
Veranstalter: F&G Events OG

„Back to the Glühwein“
am Kirchplatz Allerheiligen
Veranstalter: F&G Events OG
Hirtenspiel der Volksschule
am Kirchplatz Allerheiligen
Veranstalter: Kulturreferat

Jetzt aussuchen und reservieren!

Familie Maitz
Schwasdorf 6

Telefon:
0664 7354 0278

Veranstaltungen

ChristbaumverkaufFam. Maitz

Inhalt und Gestaltung: Gemeinde Allerheiligen bei Wildon; 
Fotos: Vereine, Gemeinde Allerheiligen und www.google.at.

Friedenslicht der Feuerwehren

Ausgabe bei den Feuerwehrhäusern

am Freitag 24. Dezember 2022 
von 1000 bis 1200 

Zusätzlich ist die Feuerwehrjugend 
im Raum Allerheiligen und Feiting 
unterwegs und teilt das Licht aus. 

Abfuhrkalender - Gelbe Säcke - ASZ
In der Beilage finden sie den Abfuhrkalender 2023. 
In Wohnsiedlungen wird Restmüll 14tägig abgeholt 
(R1 + R2), bei Altpapier gibt es eigene Termine 
(4wöchentlich = P2)!

Bitte die Behälter bzw. Säcke für Leichtfraktion 
immer am Vortag des Abholtermines bereitstellen!

Die gelben Säcke für die Sammlung der 
Leichtfraktion wurden im Dezember den Haushalten 
zugestellt!

Das ASZ (Altstoffsammelzentrum) ist dieses 
Jahr noch am Donnerstag, 29.12.2022 in der Zeit  
von 800 - 1200 und 1300 - 1800 geöffnet!

Mobilität:
•	 Das Klimaticket nutzen - es ist günstig und bequem
•	 Fuß vom Gas: Tempo 100 anstatt 130 spart auf Auto-

bahnstrecken bis zu 25% Treibstoff
•	 Wenn möglich einen Homeoffice-Tag pro Woche einlegen
Strom:
•	 Wenn möglich einen Homeoffice-Tag pro Woche einlegen
•	 Standby Betrieb vermeiden – Zeitschaltuhren erweisen 

sich als praktisch und effizient
•	 Warmwasserboiler regelmäßig entkalken erhöht die 

Effizienz
•	 Steckdosen-Strommessgeräte helfen dabei Stromfresser 

zu identifizieren - diese sind günstig erhältlich
Heizen und Kühlen:
•	 1°C weniger Raumtemperatur im Winter spart 6% Energie
•	 Im Sommer und im Winter sinnvoll lüften -> Stoßlüften 

anstatt Fenster kippen
•	 Alte Heizungspumpen rechtzeitig tauschen
•	 Klimaanlagen im Sommer so weit wie möglich außer Be-

trieb lassen
Haushalt:
•	 Kühlgeräte machen bis zu 15% des Stromverbrauchs aus 

- diese rechtzeitig austauschen
•	 Undichte Fenster abdichten
•	 Geräte wie Fernseher, PC und Licht abschalten wenn sie 

nicht in Gebrauch sind

Nähere Informationen & Kontakt: Georg Prem, BSc
+43 664 132 52 68 | georg.prem@reiterer-scherling.at
www.kemstiefingtal.at

Anzeige

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds  
gefördert und im Rahmen des Programmes  

„Klima– und Energie-Modellregionen“ durchgeführt. 

ENERGIESPAR-TIPPS 
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Haushalt: 

Georg Prem, BSc 
+43 664 132 52 68 
georg.prem@reiterer-scherling.at 
www.kemstiefingtal.at 

Nähere Informationen & Kontakt: 

• Kühlgeräte machen bis zu 15% des Stromverbrauchs 
aus - diese rechtzeitig austauschen 

• Undichte Fenster abdichten 

• Geräte wie Fernseher, PC und Licht abschalten wenn 
sie nicht in Gebrauch sind 

Quellen:  
https://www.oeamtc.at/thema/techniktipps/tipps-zum-spritsparenden-fahren-16185736 
https://mission11.at/ 
https://energiesparoffensive.at/ 
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